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Speed up 
your Warehouse!

Liebe Leserinnen und Leser,

vom 11. - 15. Oktober 2005 findet in
Hannover die CeMAT - Weltleitmes-
se für Intralogistik statt. Dass sich
die CeMAT als eigenständige Messe
etabliert hat, begrüßen wir sehr. Die
Eigenständigkeit hat den klaren Vor-
teil, dass Veranstalter und Aussteller
sämtliche für die Intralogistik wich-
tigen Zielgruppen konzentriert an-
sprechen können. Auf der jetzigen
CeMAT erwarten wir unter anderem
Logistiker aus Industrie und Handel,
von Chemie- und Pharmaunterneh-
men, aus der Lebensmittel- und Ge-
tränkeindustrie und von Bauzuliefe-
rern. 

Diesen Zielgruppen zeigen wir unter
dem Motto „Speed up your Ware-
house" vielfältige Möglichkeiten, wie

intralogistik NEWS

Die meisten Kunden würden 
viastore erneut mit einem Projekt
beauftragen oder das Unterneh-
men anderen potenziellen Inves-
toren empfehlen. Das hat eine Be-
fragung von mehr als 600 
viastore-Kunden im Mai 2005 er-
geben. Demnach würden sich rund
80 Prozent sofort wieder für den
Stuttgarter Intralogistik-Spezialis-
ten entscheiden, nur etwa 20 Pro-
zent würden nochmals den Markt
sondieren. Rund 85 Prozent wür-
den viastore uneingeschränkt an
andere Unternehmen empfehlen,
die ihre Intralogistik auf Vorder-

mann bringen möchten. Die an die
Kunden seit mehr als 30 Jahren
gelieferten Gesamtsysteme er-
hielten in puncto Verfügbarkeit,
Software und Regalbediengeräte
die Schulnote "gut" (1,9). Beson-
ders zufrieden sind die Kunden mit
dem viastore-Service an den 
Anlagen und der Hotline (1,75).
Knapp 50 Prozent gaben an, insbe-
sondere mit der Zuverlässigkeit,
der Leistung und der Verfügbarkeit
der Anlage zufrieden zu sein, der
Rest lobte die Lösungskompetenz,
die Software und die After-Sales-
Betreuung.

www.viastore.de

viastore erweitert
Geschäftsführung
Seit Anfang Mai 2005 ist Frank Apel
(47) neben Christoph Hahn-Woernle
und Peter W. Hälsig neues Mitglied
der viastore-Geschäftsführung. Er
übernimmt die Verantwortung für
die Unternehmensbereiche Auf-
tragsabwicklung und After Sales. Der
studierte Maschinenbauer ist 1990
in die damalige Haushahn Automa-
tionssysteme eingetreten, leitete die
Auftragsabwicklung und nach der
Umfirmierung des Unternehmens in
viastore systems im Jahr 1999 die
Niederlassung in Bad Oeynhausen. 

neuen Steuerungskonzepten für
Regalbediengeräte über Software-
Upgrades bis zur deutlichen Effi-
zienzsteigerung gesamter Anlagen.

Liebe Leserinnen und Leser, wir 
laden Sie herzlich ein zu einem 
Besuch auf unserem Messestand 
G 24 in Halle 27. Nutzen Sie dafür
unseren Freikarten-Service unter
www.viastore.de/cemat oder den
Coupon auf Seite 6 in dieser Ausga-
be der intralogistik NEWS. Vereinba-
ren Sie einen Termin mit uns. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlichst
Ihr 

Peter W. Hälsig

die Prozesse in Logistikzentren
schneller, effizienter und damit kos-
tengünstiger ablaufen können. Als
Innovation bei den Systemlösungen
präsentieren wir das neue HPPS -
High Performance Picking System,
ein weiteres Highlight ist das neue
Lastaufnahmemittel, mit dem Re-
galbediengeräte Behälter und Kar-
tons unterschiedlicher Größen und
Beschaffenheiten handhaben kön-
nen. Beide Produkte sind Messepre-
mieren. Darüber hinaus zeigen wir
die neuesten Trends in Sachen 
RFID innerhalb von Intralogistik-
prozessen, das neue Release unserer 
Standard-Warehouse-Management-
Software viad@t, die kompakte
Software für einfache manuelle und
automatische Lager viad@tONE so-
wie aktuelle Lösungen mit SAP LES
und TRM. Einen wesentlichen Teil
unseres Messemottos „Speed up
your Warehouse" erfüllt unsere Um-
bau- und Modernisierungsabtei-
lung: Sie präsentiert Lösungen von

viastore-Kunden sind sehr zufrieden



CeMAT 2005:

Intralogistik - 
neuester Stand
Unter dem Motto „Speed up your
Warehouse" präsentiert viastore
systems zahlreiche Innovationen auf
der CeMAT 2005 - Weltleitmesse für
Intralogistik in Hannover (11. - 15.
Oktober). Der Stuttgarter Intralogis-
tik-Spezialist zeigt dabei vielfältige
Möglichkeiten, wie die Prozesse in
automatischen oder auch manuell
betriebenen Lägern schneller, effi-
zienter und damit kostengünstiger
ablaufen können. Im Bereich Sys-
temlösungen können sich die Besu-
cher beispielsweise über das neue
HPPS - High Performance Picking
System informieren. Dieses Hoch-
leistungs-Kommissioniersystem 
ermöglicht kürzeste Auftragsdurch-
laufzeiten, indem der Kommissionie-
rer durch eine ausgeklügelte Kombi-
nation von Pick-by-Light-System
und Warehouse Management Soft-
ware wegeoptimiert geführt wird.
Der Clou dabei ist, dass die Durch-
laufkanäle der Pick-by-Light-Anlage
nicht nur automatisch mit den be-
nötigten Ladungsträgern befüllt
werden, sondern dass das Regalbe-
diengerät diese Behälter oder Kar-
tons auch wieder automatisch ab-
holt, wenn sie entweder leer sind
oder die Ware in absehbarer Zeit
nicht kommissioniert werden muss.
Durch diese automatische und dy-
namische Ver- und Entsorgung der
Pick-by-Light-Anlage kann sich der
Kommissionierer vollständig auf sei-
ne Arbeit konzentrieren und spart
Zeit, weil er die leeren Ladungsträger
nicht mehr zurückschieben oder
herausnehmen muss.

Ein weiteres Highlight ist das neue
Lastaufnahmemittel für Regalbe-
diengeräte, das viastore systems in
Hannover erstmals der Öffentlich-
keit vorstellen wird. Dieses Lastauf-
nahmemittel kann problemlos Be-

hälter und Kartons unterschiedlicher
Größen und Beschaffenheiten hand-
haben. Die Hauptvorteile für den
Nutzer: Kein zeitaufwändiges Um-
packen von Produkten im Warenein-
gang in einheitliche Behälter - ganz
gleich, in welchem Zustand sich die
angelieferten Kartons befinden. Die
Ware kann in kostengünstigen Fach-
bodenregalen gelagert werden, und
die Lagerdichte ist wesentlich höher.

Weiter zeigt viastore die neuesten
Trends in Sachen RFID in Intralogis-
tikprozessen, ein neues Release der
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Umbau & Modernisierung auf der CeMAT:

viastore bietet kostenlosen 
Lager-Checkup

Einen Gutschein für einen kostenfreien Lager-Checkup bietet viastore
systems den CeMAT-Besuchern. Auf der Weltleitmesse für Intralogistik prä-
sentiert das Unternehmen auf dem Messestand G 24 in Halle 27 seine 
umfassenden Kompetenzen im Bereich Umbau und Modernisierung von be-
stehenden automatischen Logistiksystemen - auch von Fremdanbietern. 
viastore zeigt den Besuchern anhand bereits realisierter Beispiele unter 
anderem:
• Planung, Konzepte, Workshops
• Reorganisation komplexer Lagersysteme 
• Erweiterung / Änderung bestehender Anlagentechnik
• Modernisierung / Austausch von RBGs
• Sanierung der Steuerungstechnik (Fördertechnik, RBGs …)
• Upgrade von Warehouse Management Systemen
• Hardware/Software für WMS, MFS, Visualisierung 
• Umzug von Lagersystemen
• Lifetime Partnership

Warehouse Management Software
viad@t (6.3), die kompakte Soft-
ware für einfache manuelle und
automatische Lager viad@tONE 
sowie aktuelle Lösungen mit SAP
LES und TRM. Einen wesentlichen
Teil des Messemottos erfüllt die 
viastore-Modernisierungsabteilung.
Sie präsentiert Lösungen von neuen 
Steuerungskonzepten für Regalbe-
diengeräte über Software-Upgrades
bis hin zur deutlichen Effizienzstei-
gerung gesamter Anlagen.

www.viastore.de/cemat

CeMAT NEWS
Halle 27, Stand G 24

CeMAT 2005: 
Sprechen Sie uns an!

Neuanlagen:
Knut Schröder
Peter Päusch
viad@t / SAP / RFID:
Martin Bitz
Markus Müllerschön
Umbau / Modernisierung:
Roland Lachenmaier
Swen Mantel
Export:
Volker Wissinger
Presse:
Dr. Matthias Schweizer

Terminvereinbarungen 
unter 0711/9818-1623. 

marketing@viastore.de
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Integrierte Fach-Inventur
Zusätzlich zur permanenten Inven-
tur durch Warenbewegungen und 
zu bestandsbezogenen Stichtags-
Inventuren, die jederzeit angefordert
werden können, ist es jetzt möglich
zu überprüfen, ob sich in Fächern
(bei manuellen Lagern) oder in Lade-
einheiten (bei automatischen La-
gern) tatsächlich die Bestände be-
finden, die dort gebucht sind. Die
Überprüfung der Fächer oder Lade-
einheiten kann mit einer Bestands-
zählung verbunden werden, indem
beide Zählungen zugleich angefor-
dert werden. Die Prüfung des Fachs
oder der Ladeeinheit wird dann un-
mittelbar nach der Bestandszählung
aufgeschaltet. Zudem können zu-
sätzlich zur Kontrolle der Inventuren
Nachzählungen erzwungen werden.
Die Rückmeldungen über die Inven-
turzählungen an den Host können
bei Bedarf gesammelt und zu einem
selbst gewählten Zeitpunkt abge-
schickt werden.

Erweiterungen im 
Staplerleitsystem
Neben der bereits vorhandenen Mög-
lichkeit, für Stapler klare Arbeits- und
Funktionsbereiche zu definieren, ist
es jetzt softwaretechnisch möglich,
Stapler auch im so genannten unein-
geschränkten Modus zu fahren. Die

so konfigurierten Stapler bewegen
sich als Transportstapler im Lager
jenseits aller Staplerzonen frei und
transportieren Ware zu beliebigen
Plätzen. Stapler können in viad@t 6.3
auch selber ungeplante hochpriori-
sierte Aktionen generieren, also z. B.
Inventuren und Kontrollen für Lade-
einheiten anstoßen. Zudem ist jetzt
auch das Einlagern der Ware über Zu-
lagern oder Zuschütten mit Staplern
möglich und zwar sowohl auf Einzel-
als auch auf Sammelpaletten. Stan-
dardisiert wurde darüber hinaus der
Synchronisations-Mechanismus bei
der Übergabe von Ware vom Stapler
auf die Fördertechnik und umgekehrt
durch ein „Handshake" zwischen FT-
Steuerung und Staplerleitsystem.
Stapler fahren jetzt auch mehrfach
breite Lagerfächer an, also z. B. Fä-
cher, die eine variable 2-3-fach Lage-
rung zulassen. 

www.viastore.de/WMS

CeMAT NEWS

Q

High Performance 
Picking System - HPPS

Q

viad@t 6.3, viad@t ONE
SAP LES und TRM

Q

Modernisierung und 
Neubau von automati-
schen Lagersystemen

Q

Universal-Lastaufnahme-
mittel für das effiziente
Handling von Behältern

und Kartons unterschied-
licher Größe und 
Beschaffenheit

Q

RFID in intralogistischen
Prozessen

Q

viad@tONE: 

Neue Komplett-Software
für kleine Lager

Wer ein einfaches automati-
sches oder manuelles Lager
bei geringen Einstiegskosten
betreiben möchte und
gleichzeitig auf kurze Pro-
jektlaufzeit, Zukunftssicher-
heit und Upgrade-Fähigkeit
Wert legt, für den ist das
neue Warehouse Manage-
ment System viad@tONE 
das geeignete Produkt. 
Dieses vorkonfigurierte 
Softwarepaket integriert 
Lagerverwaltung, Material-
fluss-Steuerung und Anla-
genvisualisierung bei redu-
zierter Komplexität. Die 
Anwendung konzentriert sich
auf die wesentlichen Grund-
funktionen Einlagern, 
Bestandsverwaltung und
Auslagern. viad@tONE hat
den gleichen Softwarekern
wie die große Schwestersoft-
ware viad@tLVS und ist 
damit offen für Erweiterun-
gen oder kundenspezifische
Anforderungen. Als vorberei-
tete Optionen stehen
Schnittstellen zu SAP und
anderen Hostsystemen, die
Verwaltung funk- und be-
leggeführter Lager, Chargen-
verwaltung, Mandantenfä-
higkeit, die Verwaltung von
Kunden-Sonderbeständen
und die Nachschubsteuerung
zur Verfügung. 

Premiere bei der CeMAT 2005:

Neues Release 
der Warehouse
Management 
Software viad@t

Ab Herbst 2005 gibt es das neue
Release 6.3 der Lagerverwaltungs-
software viad@t. Vorgestellt wird
sie zum ersten Mal auf der CeMAT
2005. Das WMS hat viele Neuerun-
gen zu bieten. 

Überarbeitetes 
Nachschub-Konzept
Neben Nachschubdefinitionen, die
Mindestmengen eines bestimmten
Artikels pro Lagerbereich oder für
einzelne Stammfächer festschrei-
ben, können Nachschubstrategien
nun auch einer frei gebildeten
Gruppe von Artikeln zugeordnet
werden. Nachschub ist mit viad@t
6.3 auch über die prozentuale Men-
ge pro Ladeeinheit anforderbar.
Außerdem ist es möglich, zeitlich
begrenzt gültige Nachschub-Rege-
lungen zu definieren, die nach Errei-
chen einer festgelegten Bestands-
menge automatisch enden. Damit
lässt sich beispielsweise Aktions-
oder Saisonware behandeln.
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Das neue Lastaufnahme-
mittel kann problemlos 
Kartons und Behälter
unterschiedlicher Größen 
und Beschaffenheiten 
handhaben.

Premiere für neues 
Lastaufnahmemittel:

Spart Zeit, 
Raum, Geld

Pakete, Behälter, Kartons automati-
siert einlagern, so wie sie angelie-
fert werden - ohne die Ware vorher
zeitaufwändig in standardisierte
Ladungsträger umzupacken? Kein
Problem. Inzwischen. Denn dafür
hat viastore ein Lastaufnahmemit-
tel (LAM) entwickelt, das auf der 
CeMAT in Hannover Premiere feiert.
Dieses LAM kann problemlos Behäl-

ler Gangbreite, enge Freiräume
zwischen und über den Paketen
und damit eine hohe Ausnutzung
des Raums. Das Lastaufnahme-
mittel besteht aus dem bewährten
Riemenzugförderer in Kombina-
tion mit einer Saugvorrichtung, ist
technisch robust, kommt mit deut-
lich weniger Antrieben als Wettbe-
werbsprodukte aus, läuft äußerst
stabil und hat damit eine wesent-
lich höhere Verfügbarkeit.
www.viastore.de/regalbediengeraete

ter und Kartons unterschiedlicher
Größen und Beschaffenheiten
handhaben. Das bedeutet: Gleich-
gültig, wie die Ware angeliefert
wird, ob in großen, ausgebeulten
oder angerissenen Kartons, Kunst-
stoffbehältern oder kleineren Päck-
chen - einfach Wareneingang ver-
buchen, Ladungsträger auf der 
Fördertechnik aufsetzen, den Rest
erledigt das Regalbediengerät 
viaspeed mit dem neuen LAM. Im
Lager werden die Produkte in 
vergleichsweise kostengünstigen
Fachbodenregalen gelagert. Weite-
re Vorteile für den Anwender:
Doppelt tiefe Lagerung bei schma-
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High Performance Picking System

Schneller
Kommissionieren

Auf der CeMAT 2005 präsentiert 
viastore mit dem HPPS - High Per-
formance Picking System ein Prinzip,
Aufträge besonders schnell, effektiv
und ergonomisch zu kommissionie-
ren. Ermöglicht wird dies durch eine
ausgeklügelte Führung des Kom-
missionierers durch die Verbindung
von effizienter Warehouse Manage-
ment Software mit Pick-by-Light-
Systemen. Der klare Wettbewerbs-
vorteil besteht darin, dass die Durch-
laufkanäle der Pick-by-Light-Anlage
nicht nur automatisch mit den 
benötigten Ladungsträgern befüllt
werden, sondern dass das Regalbe-
diengerät diese Behälter oder Kar-
tons auch wieder automatisch ab-
holt, wenn sie entweder leer sind

oder für die Ware in absehbarer Zeit
kein Bedarf besteht. Dafür hat die
Entwicklungsabteilung von viastore
ein Lastaufnahmemittel für das Re-
galbediengerät viaspeed entwickelt,
das sich auf das Gefälle des Durch-
laufregals neigen kann, um so die
Behälter perfekt zurückziehen zu
können. Durch diese automatische
Ver- und Entsorgung der Greiffächer
kann sich der Kommissionierer voll-
ständig auf seine Arbeit konzentrie-
ren und spart viel Zeit, weil er die
leeren Ladungsträger nicht zurück-
schieben oder herausnehmen muss,
wie dies bei anderen Systemen der
Fall ist.

Alle Teilprozesse des Kommissionie-
rens und Packens werden vorausbe-
rechnet und hocheffizient gesteuert.
Hierbei durchlaufen die Kommissio-
nierladeeinheiten (KLE) verschiedene
Kommissionierbahnhöfe. Die benö-

tigte Ware wird zeitnah in Greiffä-
chern angeliefert und an jedem 
angesteuerten Bahnhof in die Kom-
missionierbehälter gepickt. Die 
aktuelle Auftragslage steuert dyna-
misch die Vergabe der benötigten
Greiffächer. Dabei sind die Auslage-
rung des alten Artikels, die Einlage-
rung des neuen Artikels und die 
Zusteuerung der Behälter zeitlich
koordiniert. Die Befüllung der KLEs
wird über ein Pick-by-Light-Subsys-
tem, über Funk oder Listen gesteuert.
Der gesamte Durchlauf der KLEs
durchs Lager wird anhand der Auf-
tragsreihenfolge, der aktuellen Aus-
lastung der Arbeitsplätze und der
Artikelverfügbarkeit optimiert. Zur
Beschleunigung des Packvorgangs
wird vorab berechnet, in welchen
Packstücken und Versandeinheiten
die gepickte Ware ausgeliefert 
werden soll.
www.viastore.de

Partner für 
RFID-Lösungen

Nur wenige Anbieter haben
fundierte Erfahrung mit
der Einbindung von RFID
in die Hard- und Software,
die die Logistikkette steu-
ert. viastore hat über die
US-Tochter Provia in Pro-
jekten für die RFID-Pionie-
re WalMart und Target so-
wie im Testcenter von SUN
RFID-Know-how bewiesen.
Provia bietet das erste
Standard-WMS mit voller
RFID-Unterstützung. Im
Rahmen von Workshops
unterstützt Provia ihre
Kunden bei der Analyse,
Planung und Implementie-
rung von RFID/EPC (RFID =
Radio Frequency Identifi-
cation; EPC = Electronic
Product Code). Der welt-
weit standardisierte EPC
Tag Data Standard defi-
niert Inhalt und Struktur
der Daten auf dem Trans-
ponder und beschreibt,
wie Codierung und Deco-
dierung der Informationen
erfolgen. Damit können
Identnummern wie EAN
(Artikel), NVE (Versandein-
heit), ILN (Lagerplatz/
Warenträger) und MTV-ID
(Mehrwegverpackung) 
gespeichert werden.

Auf der CEMAT stellt 
viastore den typischen
RFID-Anwendungsfall im
Logistikzentrum vor:
• Vergabe eines 

EPC-Codes
• Beschreiben eines RFID-

Tags mit einem kombi-
nierten Barcode-
drucker/RFID-
Schreibgerät

• Darstellung der Position 
und Ausrichtung des 
Tags an der Verpackung, 
um eine optimale Lese-
rate zu erhalten

• Kontrolllesung des Tags

Ich bin besonders interessiert an:
HPPS - High Performance 
Picking System

Universal-Lastaufnahmemittel
Riemenzugförderer mit 
Sauger für das effiziente 
Handling von Behältern und 
Kartons unterschiedlicher 
Größe und Beschaffenheit

RFID in intralogistischen Prozessen

SAP LES- und TRM-Lösungen

? viad@t6.3 - neues Release!

? viad@tONE - neue, kompakte 
Software für einfache manuelle 
und automatische Lager

? Modernisierung und Umbau
von automatischen Lagersystemen

Wir bringen Sie 
in die CeMAT -
kostenlos!
Einfach Coupon ausfüllen und an 
viastore schicken. Wir senden Ihnen
Ihre Freikarten umgehend zu.

viastore systems GmbH, 
Marketing Kommunikation, 
Magirusstr. 13, 70469 Stuttgart 
Fax +49 711 9818-184,
marketing@viastore.de

oder online: www.viastore.de/cemat

CeMAT, 11. - 15. Oktober 2005, 
Hannover, Halle 27, Stand G 24

Bitte senden Sie uns ___ Freikarten.

Sie haben bereits eine Freikarte?
Dann registrieren Sie sich online 
unter 
www.cemat.de/besucherregistrierung

Vorname:

Name:

Firma:

Straße:

PLZ:

Ort:

Bitte vereinbaren Sie einen 
Besuchstermin mit mir.
Telefon:
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diengeräte vom Typ viapal angebun-
den. Das Projekt beinhaltet auch die
Verknüpfung von Materialfluss-
Steuerung und SAP-System über ei-
ne zertifizierte IDOC-Schnittstelle,
zudem werden die Qualitätsmanage-
ment-Funktionen vom LSR auf das
SAP-System übertragen. Das neue
System ist als Doppelrechnerkonzept
ausgelegt, so dass bei einem Ausfall
eines Rechners der Betrieb des Lagers
nicht unterbrochen wird.

Schon 1992 lieferte viastore systems
zwei Regalbediengeräte des Typs 
viapal an Bizerba, Spezialist für Sys-
temlösungen in der Wäge-, Informa-
tions-, Kommunikations- und Food-
Servicetechnik mit Hauptsitz in 
Balingen auf der Schwäbischen Alb.
Das HRL am Fertigungsstandort
Meßkirch hat die Aufgabe, die 
Produktion von Food-Service-Ma-
schinen wie Schneidemaschinen, 
Fleischwölfe, Fleisch- und Knochen-
sägen sowie Verpackungsmaschinen
zu versorgen. Bereits 2003 hat 
viastore die RBG-Antriebstechnik
modernisiert und Konzepte für die
Ablösung des alten LVS eines Dritt-
anbieters vorgelegt. Im Zuge der
SAP-Einführung an diesem Standort
erhielt viastore den Auftrag, dieses
LVS zu modernisieren. Das beinhaltet
unter anderem die Integration zu-
sätzlicher Lagersteuerungsfunktio-
nen in das SAP WM-Modul. Zudem
wird im Hochregallager wie auch im
automatischen Kleinteilelager die
bestehende Kopfsteuerung der För-
dertechnik und der Regalbediengerä-
te über den neuen Lagersteuerrech-
ner direkt an SAP angebunden. 
Beide Projekte sollen bis Ende 2005
in Betrieb gehen.
www.metabo.com
www.bizerba.com

viastore
modernisiert 
Microlog-Lager

Die Thiel Logistik AG hat viastore mit
der Modernisierung des Produk-
tions- und Versandlagers ihrer Toch-
ter Microlog beauftragt. Microlog
betreibt am Standort Neckartenzlin-
gen in der Nähe von Stuttgart das
Lager des Automobilzulieferers
Hirschmann als Third-Party-Logisti-
ker. Um weiterhin die hohe Lieferfä-
higkeit des 15 Jahre alten Lagers 
sicherstellen sowie die Durchsatz-
leistung erhöhen zu können, hat sich
der Dienstleister für ein durchgängi-
ges Modernisierungskonzept ent-
schlossen. Das Konzept beinhaltet
unter anderem die Generalüberho-
lung der drei Regalbediengeräte
(RBG) im automatischen Tablarlager
sowie der beiden RBGs und Umset-
zerbrücken im automatischen Pa-
letten-Hochregallager, den Aus-
tausch der Fördertechniksteuerung
auf S7, die Lieferung eines Material-
flussrechners sowie die Implemen-
tierung einer umfangreichen Anla-
genvisualisierung.

Die Thiel Logistik AG mit Sitz in 
Luxemburg beschäftigt 9.300 Mitar-
beiter in 44 Ländern und verfügt
über 350 Niederlassungen. Das
Unternehmen hat seinen Schwer-
punkt im Logistikdienstleistungs-
sektor.
www.microlog.de

SAP im Lager bei 
Bizerba und Metabo:

„Von Profis 
für Profis"
viastore modernisiert zurzeit die La-
gersysteme von Metabo und Bizerba.
Beiden Projekten gemein ist die Ver-
knüpfung der Lagerverwaltung mit
SAP und die Auslagerung von Steue-
rungsfunktionen des Materialfluss-
rechners in das SAP-System. Um
auch in Zukunft seinen 2.000 Mitar-
beitern in Deutschland, wo mehr als
90 Prozent der Produkte hergestellt
werden, sichere Arbeitsplätze bieten
zu können, startet Metabo, Hersteller
von Elektrowerkzeugen mit dem An-
spruch „von Profis für Profis" mit Sitz
in Nürtingen, im Jahr 2004 eine 14
Millionen Euro schwere Investitions-
offensive. Im Zuge dieser Maßnah-
men sollen in einem automatischen
Hochregallager, das die Produktion in
Nürtingen versorgt, die Lagersteue-
rungsrechner (LSR) sowie der Mate-
rialflussrechner (MFR) auf den 
technischen Stand des Distributions-
zentrums vereinheitlicht werden. 
Bereits 2001 hat viastore die Lager-
steuerung und -verwaltung des
Metabo-Distributionszentrums am
gleichen Standort vollständig in SAP
realisiert - diese Installation war
Vorreiter bei der Abbildung eines
komplexen Verteilzentrums im de-
zentralen SAP LES. Mit der gleichen
Technik in beiden Lagern ist auch die
Bedienung identisch, und beide La-
ger können durch das gleiche In-
standhaltungspersonal gewartet
werden.

Im Rahmen der Modernisierung er-
setzt viastore an mehreren Wochen-
enden den bisherigen Rechner für
Steuerung und Visualisierung der La-
gerprozesse durch ein neues System
auf PC-Basis. Die Materialfluss-
Steuerung wird über Profibus an die
unterlagerten Steuerungen der För-
dertechnik und der beiden Regalbe-

90 Prozent der 
Metabo-Wekzeuge 
werden in Deutschland 
gefertigt.

Kaeser Kompressoren:
TRM fürs Automatiklager

Bei einem der weltgrößten
Druckluft-Systemanbieter, der
Coburger Kaeser Kompresso-
ren GmbH, hat viastore
systems die erste SAP TRM-
Anwendung für Automatikan-
lagen in Betrieb genommen.
Mit TRM (Task and Resource
Management) hat SAP die
Möglichkeit geschaffen, über
das SAP-System auch die La-
gerprozesse zu steuern und zu
kontrollieren. Damit entsteht
eine homogene Systemarchi-
tektur. Bislang wurden Mate-
rialfluss-Steuerung und Sta-
plerleitsystem in externen
Subsystemen realisiert. Im La-
ger von Kaeser Kompressoren,
das zum Versand von Fertig-
produkten genutzt wird, hat
viastore unter anderem drei
Regalbediengeräte des Typs
viapal, die Fördertechnik, das
fahrerlose Transportsystem
sowie die Kommissionier- und
Versandarbeitsplätze in das
TRM integriert. Dabei hat der
Stuttgarter Anbieter von
Intralogistik-Systemen das
TRM-Modul um zahlreiche
Funktionalitäten sowie um
die Visualisierung der Dialoge
und der Gesamtanlage er-
weitert. Insgesamt können in
dem Lager rund 8.500 Euro-
paletten auf 2.128 Feldern
mit variabler Platzaufteilung
untergebracht werden. In der
Praxis kommen 20 verschie-
dene Palettentypen (fünf
Breiten, vier Höhen) zum Ein-
satz. Die dynamische Palet-
tenplatzverwaltung wurde in
SAP R/3 WM realisiert.
www.kaeser.de



Info-Service
Wenn Sie weitere Informationen über
viastore oder über Systeme, Produkte
und Dienstleistungen wünschen, 
schicken Sie einfach eine E-Mail an 
marketing@viastore.de oder faxen
Sie uns den Coupon  0711 / 9818 - 180.

Bitte senden Sie uns folgende 
Broschüren:

Imagebroschüre 
Produktbroschüre viaspeed 
Produktbroschüre viapal 
Produktbroschüre viasprint 
Produktbroschüre viad@t
Bauprojekt Lager

Schulungsbroschüre 
viad@tACADEMY
Infobroschüre 
Lifetime Partnership
WMS mit SAP 

Referenzen:
SHK
Elektro
Verpackung
Transport / Verkehr
Investitionsgüter
Baustoffe / Bauteile
Stahl / Metall / Guss
Möbel / Küchen / Holz
Handel
Sonstige:________________

Firma

Name

Straße

PLZ 

Ort

So erreichen Sie uns:

Vertriebszentrale:
0711 / 98 18 - 195
info@viastore.de

Niederlassung West:
0711 / 98 18 - 114
info@viastore.de

Modernisierung:
0711 / 98 18 - 128
info@viastore.de

Service /Ersatzteile: 
0711 / 98 18 - 295
ersatzteile@viastore.de
viastore systems GmbH
Magirusstraße 13
70469 Stuttgart

Niederlassung Nord:
05731 / 6 83 98 - 11
buero-nord@viastore.de
viastore systems GmbH 
Osterweg 2
32549 Bad Oeynhausen

Niederlassung Ost:
030 / 47 47 18 - 84
buero-ost@viastore.de
viastore systems GmbH
Thulestraße 42
13189 Berlin
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FRANKREICH
viastore systems S.A.R.L.
31 Allée du Grand Coquille
F-45800 St. Jean de Braye
info@viastore.fr 

SPANIEN
viastore systems S.A.
C / Paletes 8, Edificio B
Parc Tecnològic del Vallès
E-08290 Cerdanyola 
(Barcelona)
info@viastore.es

USA
Provia Software Inc.
5460 Corporate 
Grove Boulevard, SE
USA-Grand Rapids, 
Michigan 49512-5500
info@provia.com

USA
viastore systems Inc.
5460 Corporate 
Grove Boulevard, SE
USA-Grand Rapids, 
Michigan 49512-5500
info@viastore.com

NIEDERLANDE
viastore systems b.v.
Haringvliet 100
NL-3011 TH Rotterdam
info@viastore.nl 

GROSSBRITANNIEN
viastore systems Ltd.
Westgate Lodge
Low Street
UK-North Wheatley, 
DN22 9DS
info@viastore.com
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viastore-Tochter in            
Lateinamerika:

WMS in mehr als
60 Distributions-
Zentren 
Tecsys Latin America (TLA), ein 
Anbieter von integrierten Logistik-
Lösungen, hat die Warehouse-
Management-Lösung ViaWare der
amerikanischen viastore-Tochter
Provia Software Inc. bereits in mehr
als 60 lateinamerikanischen Distribu-
tionszentren implementiert. Die Kun-
den erzielen dadurch deutliche Vor-
teile: Coceramica zum Beispiel, ein
kolumbianischer Hersteller von Bad-
keramik, verdreifachte seine Produk-
tivität. Bei Almacenes Exito, Kolum-
biens größter Einzelhandelskette, 
arbeiten bald mehr als 900 Nutzer 
in 12 Distributionszentren mit Via-
Ware. Provia-Lösungen sind auch in
Ländern wie Venezuela, Chile oder
Puerto Rico im Einzelhandel, bei Dis-
tributoren und Herstellern im Einsatz.

Provia Software, amerikanische
Tochter der viastore systems
GmbH, wurde zum dritten Mal in
Folge in die Liste der "100 wichtig-
sten Supply Chain Partner" aufge-
nommen. Dieses jährliche Rating
basiert auf einer Umfrage der Zeit-
schrift "Global Logistics & Supply
Chain Strategies". Die Leser des
Magazins konnten dabei Anbieter
von Supply-Chain-Lösungen no-
minieren, die mit ihren Produkten
und Dienstleistungen eine deutli-
che Verbesserung der Effizienz, des
Services und der Leistung der Lie-
ferkette bei ihren Kunden erzielen
konnten. Bei der diesjährigen Um-
frage haben Unternehmen unter-
schiedlicher Größe und Branchen

mehr als 2.000 Nominierungen
eingereicht. Das Blatt hat die 100
Firmen mit den besten Bewertun-
gen in die Liste aufgenommen. Als
Anbieter von SCM-Software hat
sich Provia Software qualifiziert,
weil viele Unternehmen mit Hilfe
der Provia-Lösungen die Leis-
tungsfähigkeit ihrer Lieferkette
deutlich verbessern konnten. 
www.provia.com

Zum dritten Mal in Folge:

Provia unter den Top 100 
Supply-Chain-Unternehmen


